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Der Veitsberg ist ein markanter Berg in Kärnten und 
liegt inmitten der Wimitzer Berge – zwischen den Ort-
schaften Liemberg und Sankt Urban, etwa auf halber 
Strecke zwischen Sankt Veit an der Glan und Feldkir-
chen. Genau genommen handelt es sich beim Veitsberg 
um einen Nebengipfel des Gößebergs, dessen höchste 
Erhebung mit 1171 Metern rund einen Kilometer nord-
westlich liegt. Im lokalen Sprachgebrauch werden die 
Bezeichnungen „Veitsberg“ und „Gößeberg“ jedoch häu-
fig synonym verwendet.

Auszug aus der Gemeindechronik
„St.Urban – Im Wandel der Zeit“

Der Veitsberg – Natur- und Kultur-
denkmal in den Wimitzer Bergen

Auf dem Gipfel des Veitsbergs thront eine kleine Ka-
pelle mit hölzernem Tonnengewölbe, die bereits 1580 
erstmals urkundlich erwähnt wurde. Ihre exponierte Lage 
und Funde aus der Römerzeit – etwa ein dem Gott Mithras 
gewidmetes Heiligtum in der Nähe von St. Urban – lassen 
vermuten, dass der Ort schon lange zuvor kultisch genutzt 
wurde. Nach einem Brand im Jahr 1950 wurde die Kapelle 
neu errichtet. Die Statue des heiligen Veit, nach dem der 
Berg benannt ist, ging dabei jedoch verloren und wurde 
bislang nicht ersetzt.



3EDIToRIAL

„St. Urban lebt vom Miteinander, von der Natur und vom 

stetigen Weitergehen. Der Sommer zeigt uns jedes Jahr aufs 

Neue, wie viel Lebensqualität in unserer Gemeinde steckt – 

und wir arbeiten daran, dass das auch so bleibt.“

EDIToRIAL

Liebe St. Urbanerinnen und St. Urbaner, 
liebe Jugend, verehrte Gäste,

der Sommer ist da – eine Zeit der Sonne, der Erho-
lung und der gemeinsamen Momente in der Natur. Unser 
wunderschöner Urbansee lädt wieder zum Verweilen, 
Schwimmen und Genießen ein. Ob bei einem Spazier-
gang entlang des Uferwegs, einem Familienausflug oder 
einem Sprung ins kühle Nass: Der See ist das Herzstück 
unserer Gemeinde – ein Ort der Begegnung und Lebens-
freude in der warmen Jahreszeit.

Mit dem Sommer beginnt auch die Ferienzeit. Für un-
sere Kinder bedeutet das Abenteuer, für viele Erwach-
sene wohlverdiente Entspannung. Gleichzeitig stehen 
wir vor einer wichtigen Veränderung: Ab September 
wird der Kindergarten St. Urban von der BÜM Gemein- 
nützige Betreuungs-GmbH übernommen. Damit schaf-
fen wir moderne, verlässliche Strukturen für die Kinder-
betreuung – ein weiterer Schritt hin zu einer noch fami-
lienfreundlicheren Gemeinde.

Auch digital geht St. Urban mit der Zeit: Über  
Facebook, Instagram und die Cities App informieren 
wir Sie regelmäßig über Neuigkeiten, Veranstaltungen 
und das Leben in unserer Gemeinde. Vernetzen Sie sich 
mit uns – und bleiben Sie stets auf dem Laufenden!

Breitbandausbau: Es geht voran: Die Vorarbeiten 
für den Breitbandausbau in St. Urban schreiten gut vo-
ran. Die Feintrassierung ist für den Herbst geplant, und 
erste Teilinbetriebnahmen sollen schrittweise erfolgen. 

Nicht alle Gemeinden im Bezirk konnten an diesem För-
derprogramm teilnehmen – umso erfreulicher ist es, 
dass unser Projekt auf einem guten Weg ist.

Und: Wir freuen uns, neue Gesichter in unserer Ge-
meindeverwaltung willkommen zu heißen! Unsere neu-
en Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bringen frischen 
Schwung und neue Ideen mit – eine wertvolle Bereiche-
rung für die tägliche Arbeit im Dienste unserer Bürge-
rinnen und Bürger.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen erhol-
samen Sommer, viele schöne Begegnungen und unver-
gessliche Momente – hier bei uns in St. Urban.
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Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Dietmar Rauter
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Natur pur – 
St. Urbans grüne Schätze 
als Antwort auf den Alltagsstress
Bericht: Katrin Kircher

In einer Welt, in der der Alltag oft von Hektik, stän-
diger Erreichbarkeit und wachsendem Leistungsdruck 
bestimmt ist, suchen viele Menschen nach einem Ort der 
Ruhe – einem Rückzugsort, an dem man einfach durchat-
men kann. St. Urban ist so ein Ort. Umgeben von Wäl-
dern, sanften Hügeln, klarer Luft und dem funkelnden 
Urbansee liegt unsere Gemeinde wie ein grüner Ruhepol 
im Herzen Kärntens.

Der See – Spiegel der Entschleunigung
Wer frühmorgens am Urbansee entlangspaziert, er-

lebt ein stilles Naturschauspiel: Nebel, der übers Wasser 
zieht, Vogelstimmen im Schilf und die glatte Oberfläche 
des Sees, die Himmel und Berge spiegelt. Für viele Ein-
heimische ist der See weit mehr als ein Ausflugsziel – er 
ist ein Ort zum Durchatmen.

„Ich bin fast jeden Tag hier, setz mich auf die Bank 
unten beim Strand – da kann ich einfach abschalten.“, er-
zählt eine Gemeindebürgerin.

Zu Fuß durchs Paradies: St. Urbans Wanderwege 
entdecken

Rund um St. Urban finden sich zahlreiche Wander-
wege, die nicht nur den Körper bewegen, sondern auch 
den Kopf frei machen. Ob gemütlicher Rundgang oder 
fordernde Höhenmeter – die Natur ist hier immer nah, 
greifbar und wohltuend.

Ein besonderes Highlight ist der abwechslungsreiche 
Hoch-St.-Paul-Weg (E). Mit einer Länge von 13 Kilome-

tern und knapp 340 Höhenmetern ist dieser Rundweg 
konditionell moderat, aber landschaftlich ein echtes 
Erlebnis. Vom Gasthaus Reid’nwirt in Retschitz aus, 
führt die Strecke über Zirkitz und Eggen zur markanten 
Filialkirche Hoch St. Paul, einem beliebten Fotomotiv. 
Weiter geht es über den Paulsberg und die Simonhö-
he – stets begleitet von traumhaften Panoramablicken 
über den Urbansee bis zu den Karawanken. Historische 
Wege, kleine Siedlungen, das Freudsamer Moor und 
mehrere Einkehrmöglichkeiten machen diesen Weg zu 
einem abwechslungsreichen Naturerlebnis.
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Ein beliebtes Fotomotiv: die Filialkirche Hoch St. Paul 
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Wer es etwas kürzer, aber dennoch spannend mag, 
ist mit dem Mühlenweg St. Urban gut beraten. Dieser 
knapp 10 km lange Rundweg führt über den Franzsteig 
zur Bartlmühle mit Fischteich und weiter zum Sonnen-
rastplatz Gall. Steiler als andere Touren, aber mit loh-
nenden Ausblicken und authentischen Geschichten, wie 
jener des Bugglknechts Franz Graier, der den Steig in 
den 1950er-Jahren anlegte.
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Die Bartlmühle im Ortsteil Bach wurde liebevoll als Schaumühle restauriert. 

„Die Natur ist für mich ein wichtiger Teil unseres Familien-
lebens und hilft uns, uns zu entspannen und zu erholen.
Wenn wir gemeinsam durch die Natur wandern, klettern, 
oder die Schätze der Natur sammeln, schaffen wir  
dadurch unvergessliche Erinnerungen.“

Stefanie Kraschl

Ob Ausblick oder Einkehr, Bachrauschen oder 
Waldeinsamkeit – St. Urban bietet Wege, die nicht nur 
weiter, sondern auch näher zu sich selbst führen.
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„Für mich stehen Natur und Technik in einem faszinie-
renden Wechselspiel zueinander. Während die Natur uns 
mit ihrer Schönheit und Vielfalt inspiriert, bietet die Tech-
nik Werkzeuge, um diese Wunder zu erforschen und zu 
bewahren. Nur durch ein harmonisches Zusammenspiel 
können wir eine lebenswerte Zukunft sichern.“

Alexander Ronacher

„Was bedeutet Natur für dich – 
gerade in unserer schnellen Welt?“
Diese Frage haben wir einigen 
St. Urbanerinnen und St. Urbanern 
gestellt – hier ihre Antworten:

Bewegung mit Aussicht – der Bike-Trail auf der  
Simonhöhe

Auch Sportbegeisterte kommen bei uns voll auf ihre 
Kosten: Der Bike-Trail auf der Simonhöhe bietet Ab-
wechslung für Groß und Klein, Einsteiger und Könner. 
Gut angelegt und naturnah gehalten, verbindet er Action 
mit Achtsamkeit. Viele sagen: Wer den Berg mit dem Rad 
erlebt, sieht ihn mit neuen Augen.

Das Wertvollste liegt oft ganz nah
Die Natur rund um St. Urban ist viel mehr als bloße 

Landschaft. Sie ist Kraftquelle, Ruhepol, Erlebnisraum – 
und vielleicht auch ein stiller Lehrer, der uns zeigt, was 
im Leben wirklich zählt. In einer Welt, die sich immer 
schneller dreht, bietet St. Urban das, wonach viele su-
chen: Natur pur – und damit ein Stück echtes Leben.

Foto: Michael Stabentheiner –  
Region Mittelkärnten

„Die naturbelassene Landschaft, die gute Luft, der herr-
liche Ausblick. Beim Spazieren im Wald und der Idylle 
am See die Entschleunigung spüren. Durch tägliche 
Spaziergänge die Vielfalt unserer Wiesen und Felder zu 
bestaunen und mit der Natur im Einklang sein.“

Brunhilde Keutschacher
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Danke,  
Gregor Dermol! 

Im Jahr 2019 übernahm Gregor 
Dermol die musikalische Leitung der 
Trachtenkapelle St. Urban und führte 
sie mit großem Engagement und viel 
Herzblut durch herausfordernde Zei-
ten. Nun legt er sein Amt als Kapell- 
meister aus beruflichen Gründen 
zurück. Bürgermeister und Amtslei-
terin bedankten sich persönlich bei 
Gregor für seinen unermüdlichen 
Einsatz und überreichten ihm einen 
Geschenkkorb. Zugleich gratulierten 
sie ihm zur Geburt seines Kindes:  
"Wir wünschen der jungen Familie 
alles erdenklich Gute und dir, lieber 
Gregor, danke für deinen Einsatz und 
alles Gute für deine private und be-
rufliche Zukunft!"

Tamara Thoma ist 
wieder zurück

Mehr Sichtbarkeit und Sicher-
heit für die Mitarbeiter des Bauho-
fes: Bürgermeister Dietmar Rauter 
überreichte den Mitarbeitern neue 
Sicherheits-T-Shirts in auffälliger Si-
gnalfarbe. Die leuchtenden Shirts 
sorgen künftig bei allen Einsätzen im 
Gemeindegebiet für bessere Sichtbar-
keit – ein wichtiger Beitrag zum Ar-
beitsschutz. Gleichzeitig stärken sie 
auch den Teamgeist und das einheitli-
che Auftreten der Bauhofmannschaft.

Neue T-Shirts für 
den Bauhof

Nach zwei Jahren Karenz kehrt die 
Mutter von zwei wunderbaren Söhnen 
in den Kindergarten zurück. Sie freut 
sich, wieder als Leiterin und grup-
penführende Elementarpädagogin die 
Kinder in St. Urban ein Stück ihres Le-
bensweges zu begleiten.

Mit einem tollen Team an der Seite 
startet sie in ein kunterbuntes Kinder-
gartenjahr mit spannenden Erlebnis-
sen und schönen Momenten zum The-
ma „Glück“.

Volksschule St. Urban zu Besuch  
im Gemeindeamt

Im Jänner besuchte die 4. Klasse 
der Volksschule St. Urban das Ge-
meindeamt. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten großes Interesse und 
stellten viele kluge Fragen rund um 
die Aufgaben und Abläufe in der Ge-
meindeverwaltung. Im Rahmen einer 
kleinen Führung wurden die einzel-

nen Abteilungen vorgestellt und er-
klärt, wie die Gemeinde für das tägli-
che Leben in St. Urban arbeitet. Zum 
Abschluss erhielt jedes Kind als klei-
nes Dankeschön etwas Süßes sowie 
ein Exemplar der Gemeindechronik –  
ein Stück Heimatgeschichte zum Mit-
nehmen.

öffnungszeiten der 
Gemeinde St. Urban

Mo/DI/Do:  8:00 – 12:00 Uhr

MI:   14:00 – 18:00 Uhr

FR:   8:00 – 12:00 Uhr
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Neue Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt:  
Maria Albl und Andrea Buggelsheim

Jubiläumsfest für 
Erik Schinegger 
mit Verleihung 
des Ehrenrings

Am 15. Juni feierte die Gemein-
de St. Urban gemeinsam mit zahl-
reichen Gästen und Wegbeglei-
ter*innen die großen Jubiläen von 
Erik Schinegger in der festlich ge-
schmückten Mehrzweckhalle. Im 
Rahmen dieser besonderen Feier 
wurden gleich mehrere Meilenstei-
ne gewürdigt:

• 50 Jahre Schischule
• 10 Jahre Teilnahme "Dancing Stars"
• 50 Jahre Gastronomie
• 60 Jahre Abfahrtsweltmeister

Nach dem persönlichen Empfang 
durch Erik Schinegger folgten mu-
sikalische Beiträge der Trachten-
kapelle St. Urban sowie der Combo 
der Militärmusik Kärnten. Für beste 
Stimmung sorgte auch das Showe-
vent mit „Die Zamreissa“ und „Buggl 
Volte“. Ein buntes Kinderprogramm 
mit Zaubershow, Ponyreiten, Hüpf-
burg und vielem mehr rundete das 
Fest ab. Als Höhepunkt des Tages 
überreichten Bürgermeister Dietmar  

Rauter und Vizebürgermeister Wil-
helm Stich im Namen der Gemeinde  
St. Urban den Ehrenring an Erik 
Schinegger – als Zeichen der Aner-
kennung für sein Lebenswerk und 
seine tiefe Verbundenheit mit der 
Region.

Die Gemeinde bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und Helfer*in-
nen für dieses gelungene Fest und 
gratuliert Erik Schinegger herzlich 
zu seinen Jubiläen!

Kontakt:

Schischule Schinegger
Inhaber: Erik Schinegger
Erik-Schinegger-Weg 1
9554 St. Urban 

Tel.: +43 664 42 44 044
info@schischule-schinegger.at
www.schischule-schinegger.at

Jubilar Erik Schinegger (ganz rechts) mit seiner Frau Christa Schinegger, Vizebürgermeister Wilhelm 
Stich (zweiter von links) und Bürgermeister Dietmar Rauter bei der Überreichung des Ehrenringes.
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Im Namen der gesamten Gemeinde 
dürfen wir zwei neue Mitarbeiterin-
nen herzlich willkommen heißen: Seit 
Juni verstärkt Maria Albl den Bereich 
Bürgerservice und steht ab sofort al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei ih-
ren Anliegen mit Rat und Tat zur Seite. 

Und seit Juli unterstützt Andrea 
Buggelsheim unser Team in der All-
gemeinen Verwaltung und engagiert 
sich für die Anliegen der Bevölkerung. 

Wir wünschen beiden Kolleginnen 
einen guten Start und viel Freude an 

ihrer neuen Tätigkeit!

Maria Albl
Bürgerservice

Andrea Buggelsheim 
Allgemeine Verwaltung

Maria Albl
Meldeamt,  Tourismus,  Verwaltung
Telefon: +43 4277 83 11-12
E-Mail: maria.albl@ktn.gde.at

Andrea Buggelsheim
Allgemeine Verwaltung
Tel.: +43 4277 83 11-18
E-Mail: andrea.buggelsheim@ktn.gde.at
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Seit mittlerweile drei Jahrzehnten 
steht SPAR WAPO in der Gemeinde für 
zuverlässige Nahversorgung, persön-
lichen Service und ein offenes Ohr für 
die Kundinnen und Kunden.

Geführt von den Familien Wadl und 
Pobeheim, hat sich das Geschäft zu ei-
nem unverzichtbaren Bestandteil des 

30 Jahre Spar Wapo

Mit Mai 2025 hat Anna Köstinger 
(rechts am Foto) die Agenden der Kli-
ma- und Energie-Modellregion (KEM)  
Tiebeltal und Wimitzerberge über-
nommen. Sie folgt auf Sabine Kinz 
(links am Foto), die die Region 16 
Jahre lang mit großem Engagement 
aufgebaut und begleitet hat. 

Anna Köstinger bringt umfassen-
de Erfahrung im kommunalen Kli-
maschutz mit. Sie war bereits von 
2020 bis 2023 KEM-Managerin in 
der Region Sonnenland Mittelkärn-
ten und leitete zuletzt in der Stadt-
gemeinde St. Veit/Glan das Projekt 
„Klimaneutrales St. Veit 2040“ inklu-
sive Entwicklung eines umfassenden 
Klimaneutralitätsfahrplans.

In der KEM Tiebeltal und Wimit-
zerberge setzt Anna Köstinger auf 
enge Zusammenarbeit mit den vier 
Mitgliedsgemeinden Feldkirchen, 
Himmelberg, St. Urban und Steuer- 
berg sowie auf starke Netzwerke 
innerhalb der Region und darüber 
hinaus. 

Im Fokus der kommenden Jahre 
stehen konkrete Projekte in den Be-
reichen Energie, Mobilität und Be-
wusstseinsbildung.

Die KEM Tiebeltal und Wimitzer-
berge ist aktuell in der Weiterfüh-
rungsphase 4; im kommenden Jahr 
ist gemeinsam mit den beteiligten 
Gemeinden eine erneute Einreichung  
zur Weiterführung 5 geplant. 

Neues Gesicht im Klimaschutz der 
Region Tiebeltal und Wimitzerberge

Kontakt:
Anna Köstinger, BA
Modellregionsmanagerin

Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) Tiebeltal und Wimitzerberge
Gemeinden: Feldkirchen in Kärnten, 
Himmelberg, St. Urban und Steuerberg

Amthofgasse 3, 9560 Feldkirchen 
Telefon: +43 4276 25 11 330 
Mobil: +43 650 72 13 129
E-Mail: kem@fenergiereich.at

Wir gehen mit der Zeit! Neben 
Facebook und Instagram ist unsere 
Gemeinde ab sofort auch auf CITIES 
vertreten – der App speziell für Ge-
meinden und Städte. 

Dort finden Sie Aktuelles, Termine 
und viele Serviceinfos, wie z. B. den 
Müllkalender oder die Bonuswelt mit 
allen lokalen Gewinnspielen und Sam-
melpässen sowie Einblicke in das Ge-
meindeleben und offizielle Beiträge, 
die die Gemeinde zuletzt gepostet hat 
– alles gebündelt und direkt auf Ihr 
Handy.

Jetzt kostenlos die CITIES-App he-

Unsere Gemeinde jetzt digital – folgen Sie uns auf cITIES!

täglichen Lebens entwickelt. Mit viel 
Engagement, Herz und Hausverstand 
sorgt das Team rund um Geschäftsin-
haber Werner Wadl tagtäglich dafür, 
dass im Ort nichts fehlt

Herzlichen Dank für den langjähri-
gen Einsatz und die wertvolle Arbeit, 
die hier geleistet wird.

runterladen und unserer Gemeinde 
folgen – so sind Sie immer top infor-
miert!

Scannen Sie den QR-Code und le-
gen Sie gleich los.
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Baum- und heckenschnitt
an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen

Um die sichere Benutzung von öffentlichen Ver-
kehrsflächen und Plätzen durch ausreichende Sicht 
und ausreichenden Platz sicherzustellen, sind Sie als 
Grundeigentümerin oder -eigentümer dafür verant-
wortlich, Ihre Anpflanzungen regelmäßig zu kontrollie-
ren, auszuästen bzw. zu entfernen, wenn es zu Beein-
trächtigungen kommen sollte. Das Durchkommen von 
Einsatzfahrzeugen, Müllabfuhr und Winterdienst muss 
zu jeder Zeit gewährleistet sein!

Es geht dabei auch um Ihre Sicherheit! 
Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen müssen in ihrer ge-

samten Breite frei von überhängendem Bewuchs aus Privat- 
grundstücken sein. Bäume, Sträucher und Hecken sind bis 
an die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, das heißt, 
die Grundgrenze ist die Grenze des zulässigen Bewuchses.

Information zum 
Zurückschneiden von Bäumen, Sträuchern und Hecken 

an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
 

Um die sichere Benutzung von öffentlichen Verkehrsflächen und Plätzen durch 
ausreichende Sicht und ausreichenden Platz sicherzustellen, sind Sie als Grundeigentümer 
dafür verantwortlich Ihre Anpflanzungen regelmäßig zu kontrollieren und auszuästen bzw. 

zu entfernen, sollte es zu Beeinträchtigungen kommen. Das Durchkommen von 
Einsatzfahrzeugen, Müllabfuhr und Winterdienst muss zu jeder Zeit gewährleistet sein! 

Es geht dabei auch um Ihre Sicherheit! 
 

Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen in ihrer gesamten Breite müssen frei von 
überhängendem Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Bäume, Sträucher und Hecken sind 
bis an die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, dh. die Grundgrenze ist die Grenze des 

zulässigen Bewuchses. 
 

Zur Klarstellung der Rechtslage wird darauf hingewiesen, dass vom Straßenquerschnitt 
folgendes Lichtraumprofil von überragenden Ästen und Zweigen freizuhalten ist: 

 
4,50 m über der gesamten Fahrbahn 

2,50 m über Geh- und Radwegen 
 

Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der Bepflanzung auch dann nicht in das 
Lichtraumprofil hineinragen, wenn sie durch Belaubung oder Schneelast ihre Lage 

verändern.  
 

 
 

Zur Klarstellung der Rechtslage wird darauf hingewie-
sen, dass vom Straßenquerschnitt folgendes Lichtraumprofil  
von überragenden Ästen und Zweigen freizuhalten ist:
• 4,50 m über der gesamten Fahrbahn
• 2,50 m über Geh- und Radwegen

Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der 
Bepflanzung auch dann nicht in das Lichtraumprofil hin-
einragen, wenn sie durch Belaubung oder Schneelast ihre 
Lage verändern.

9

Netzverstärkung für sichere Stromversorgung –  
Neues Leitungsprojekt zwischen Lienz und obersielach

Um die Stromversorgung in Kärnten und Osttirol lang-
fristig abzusichern, plant die Austrian Power Grid (APG) 
gemeinsam mit Kärnten Netz eine neue 380-kV-Freilei-
tung mit begleitender 110-kV-Leitung zwischen Lienz und 
Obersielach. Dieses Großprojekt ist ein Schritt zur Entlas-
tung bestehender Stromleitungen, zur Schließung des ös-
terreichweiten 380-kV-Rings und zur Bewältigung zukünf-
tiger klimabedingter Herausforderungen.

Derzeit laufen im gesamten Planungsgebiet umfang-
reiche Voruntersuchungen – vom Geländeaufmaß bis zur 
Bodenanalyse. Auf Basis dieser Daten wird im Herbst 2025 
eine sogenannte Grobtrasse präsentiert. Im Anschluss fol-
gen vertiefte Planungen in enger Abstimmung mit Gemein-
den und Grundeigentümer:innen. Die Feintrasse und die 

konkreten Maststandorte sollen 2026 feststehen.
Das gesamte Projekt unterliegt einer Umweltverträg-

lichkeitsprüfung, deren Einreichung für 2027 geplant ist. 
Ziel ist eine moderne und umweltschonende Strominfra-
struktur, die Mensch und Natur gleichermaßen berück-
sichtigt.

NETZRAUM KÄRNTEN
Sichere Stromversorgung 
für Kärnten, Osttirol & Österreich

Ein Kooperationsprojekt von 
APG & Kärnten Netz 

05.2025

netzraumkaernten@apg.at

NETZRAUM KÄRNTEN
Sichere Stromversorgung 
für Kärnten, Osttirol & Österreich

Ein Kooperationsprojekt von 
APG & Kärnten Netz 

05.2025

netzraumkaernten@apg.at

NETZRAUM KÄRNTEN
Sichere Stromversorgung 
für Kärnten, Osttirol & Österreich

Ein Kooperationsprojekt von 
APG & Kärnten Netz 

05.2025

netzraumkaernten@apg.at

Einladung Geburtstagsessen
Auf Einladung von Bürgermeister Dietmar Rauter 

fand das traditionelle Geburtstagsessen für runde und 
halbrunde Jubilarinnen und Jubilare im Dorfstüberl St. 
Urban statt. Katica und Willi Stich verwöhnten die Gäste 
und sorgten für wahre Gaumenfreuden. Die Geburtstags-
kinder genossen die herzliche Atmosphäre, ein gelunge-
ner Nachmittag der Freude und Gemeinschaft.
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Strandbad St. Urban – Tarife 2025
Tageseintrittsgebühren:
Erwachsene  (ab 16 Jahren) 
ganztags  EUR 6,50
ab 15 Uhr  EUR 5,00
ab 17 Uhr  EUR 3,50

Jugendliche  (14 bis 15 Jahre) 
ganztags  EUR 5,00
ab 15 Uhr  EUR 3,50
ab 17 Uhr  EUR 2,50

Kinder  (5 bis 13 Jahre) 
ganztags  EUR 4,00
ab 15 Uhr  EUR 3,00
ab 17 Uhr  EUR 2,00

Saisonkarten:
Erwachsene  (ab 16. Lebensjahr)  EUR 65,00
Jugendliche  (14 bis 15 Jahre)  EUR 50,00
Kind  (5 bis 13 Jahre)  EUR 40,00

Familienpakete:
Saisonkarte  (2 Erw. + 2 Kinder)  EUR 180,00
Saisonkarte  (2 Erw. + 1 Kind)  EUR 145,00
Saisonkarte  (1 Erw. + 2 Kinder) EUR 125,00
Saisonkarte  (1 Erw. + 1 Kind) EUR 90,00

Alpenkasperl
am 19. Juli und 16. August,
jeweils um 15:00 Uhr im 
Strandbad.

Mit den ersten heißen Tagen zieht es wieder viele Ein-
heimische und Gäste an den idyllisch gelegenen Urban-
see. Das beliebte Strandbad St. Urban startet motiviert 
in die Badesaison 2025 und verspricht Sonne, Erholung 
und Badespaß für die ganze Familie.

Öffnungszeiten flexibel – angepasst an Wetter und 
Besucherandrang

Das Strandbad ist ab sofort täglich ab 8.00 Uhr ge-
öffnet. Die Abendöffnungszeiten richten sich nach der 
Witterung und Auslastung – je nach Situation bleibt das 
Bad zwischen 19.00 und 21.00 Uhr geöffnet. So können 
Frühaufsteher bereits ihre ersten Bahnen ziehen, wäh-
rend Sonnenanbeter bis in den lauen Abend hinein ent-
spannen können.

Preise – fair und familienfreundlich
Auch in der Saison 2025 bietet das Strandbad attrak-

tive Eintrittspreise mit gestaffelten Tarifen am Nachmit-
tag - siehe Tarifebox rechts. 

Kostenloser Schwimmkurs für Kinder
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, schwim-

men zu lernen – und das völlig kostenlos!
Von 21. bis 25. Juli 2025 findet ein kostenloser 

Schwimmkurs für Kinder statt, organisiert vom Land 
Kärnten. Anmeldungen sind ab sofort bei der Gemein-
de St. Urban möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
– rasch anmelden lohnt sich!

Kulinarik mit Seeblick: Strandbad-Restaurant Il Gusto
Wer zwischendurch eine Pause vom Sonnenbaden 

braucht oder den Tag gemütlich ausklingen lassen möch-
te, ist im Strandbad-Restaurant Il Gusto genau richtig. 

Sommerzeit ist Badezeit
Das Strandbad am Urbansee  
ist bereit!

Mit regionalen Köstlichkeiten, mediterranem Flair und 
traumhaftem Blick auf den See lädt Il Gusto zum Genie-
ßen und Verweilen ein – ob auf einen schnellen Kaffee, 
ein Eis oder ein entspanntes Abendessen.

Die familienfreundliche Preisgestaltung, tolle Ange-
bote wie der Schwimmkurs und die herrliche Natur rund 
um den Urbansee machen das Strandbad zum perfekten 
Ort für heiße Sommertage. Egal ob sportlich aktiv, ge-
nussvoll entspannt oder spielerisch im Wasser – hier ist 
für jeden etwas dabei.

Wir freuen uns auf eine sonnige, sichere und schöne 
Badesaison mit euch!
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Parken 
kostenlos!
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Die Community Nurse ist weiterhin mit viel Engage-
ment für die Bürgerinnen und Bürger in St. Urban im 
Einsatz. Besonders erfreulich ist die gute Annahme der 
regelmäßig stattfindenden Spielenachmittage, die nicht 
nur Unterhaltung bieten, sondern auch den sozialen 
Austausch fördern.

Ein weiteres Highlight steht bereits bevor: Im Herbst 
findet in St. Urban der erste Pflegestammtisch statt. Da-
bei soll Raum für Information, Austausch und persönli-
che Fragen rund um das Thema Pflege geschaffen wer-
den. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Um diese und weitere Angebote auch künftig erfolg-
reich umzusetzen, werden immer wieder ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer gesucht. Wer sich gerne 
engagieren und einen wertvollen Beitrag für das Mitei-

Kontakt:

Verena Schatz DGKP
Tel.: +43 664 510 5400
Mail: v.schatz@gdevb.at

Für Sie im Einsatz:

Mo-Do: 7:30-16:00 Uhr
Fr: 7:30-13:00 Uhr
oder nach telefonischer  
Vereinbarung

community Nurse in St. Urban
Gemeinsam für mehr Lebensqualität
Text und Foto: Verena Schatz

Spielenachmittage
im Kultursaal
25. September 2025

23. oktober 2025
27. November 2025
18. Dezember 2025

jeweils von 14 – 16 Uhr

Kommen Sie vorbei und verbringen  
Sie einen lustigen Spielenachmittag mit uns.

Ihre Community Nurse Verena Schatz
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Pflegestammtische
im Kultursaal

Eintritt frei! 

25. September 2025
23. oktober 2025

27. November 2025
18. Dezember 2025

jeweils von 16 – 18 Uhr

Eintritt frei! 

nander in der Gemeinde leisten möchte, kann sich ger-
ne bei Frau Schatz melden.
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Gemeinderatssitzungen
Gemeinderat der Gemeinde St. Urban 9 FPÖ, 6 WIR. 
Auszug über gefasste Beschlüsse in der Gemeinde-
ratssitzung vom 12. 12. 2024. Folgende Beschlüsse 
wurden gefasst. Dies ist nur ein Auszug aus den  
Protokollen und dient zur Info der Bevölkerung. 

Präsentation Cities App 
Es erfolgte die Vorstellung der Cities App im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung.

Stellenplan für das Jahr 2025

Stundensätze des Wirtschaftshofes  
Die Stundensätze für die Wirtschaftshofleistungen mit 
EUR 42,00 brutto (Arbeitsleistung Mitarbeiter) und  
EUR 79,00 brutto (Maschinenleistung mit Lenker).

Kassenkredit 2025
Beschlossen wurde ein Kontokorrentrahmen in Höhe 
von insgesamt EUR 800.000,00.

Voranschlag 2025 
Es wurde der Voranschlag samt allen Beilagen für das 
Haushaltsjahr 2025 beschlossen.

Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und  
Finanzplan 2025-2029
Der Mittelfristige Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 
für die Jahre 2025-2029 wurde beschlossen.

Widmungspunkt 2/2024, Umwidmung einer Teilflä-
che des Grundstückes 148/2, KG St. Urban (72333), 
im Ausmaß von ca. 395 m² von derzeit Grünland - 
Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Grünland - Hofstelle eines land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebes (§ 27 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 3a/2024, Umwidmung einer 
Teilfläche des Grundstückes 8, KG Bach (72304), im 
Ausmaß von ca. 452 m² von derzeit Grünland - Für 
die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Bauland - Dorfgebiet (§ 17 K-ROG 2021)
Widmungspunkt 3b/2024, Umwidmung von Teilflä-
chen der Grundstücke 8 und 10, KG Bach (72304), 
im Gesamtausmaß von ca. 338 m² von derzeit Bau-
land - Dorfgebiet in Grünland - Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland (§ 27 
K-ROG 2021)

Widmungspunkt 3c/2024, Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 200/6, KG Bach (72304), im 
Ausmaß von ca. 117 m² von derzeit Bauland - Dorfge-
biet in Verkehrsflächen - allgemeine Verkehrsfläche 

(§ 26 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 3d/2024, Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 200/6, KG Bach (72304), im 
Ausmaß von ca. 102 m² von derzeit Grünland - Für 
die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Öd-
land in Verkehrsflächen - allgemeine Verkehrsfläche 
(§ 26 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 3e/2024, Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 56/3, KG Bach (72304), 
im Ausmaß von ca. 1.236 m² von derzeit Bauland - 
Dorfgebiet - Aufschließungsgebiet in Grünland - Für 
die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland (§ 27 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 4/2024, Umwidmung von Teilflä-
chen der Grundstücke 807 und 808, KG Hafenberg 
(72315), im Gesamtausmaß von ca. 754 m² von der-
zeit Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche, Ödland in Grünland - Hofstelle 
eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes  
(§ 27 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 5/2024, Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 861/4, KG Hafenberg 
(72315), im Ausmaß von ca. 160 m² von derzeit 
Grünland - Für die Land- und Forstwirtschaft be-
stimmte Fläche, Ödland in Bauland - Dorfgebiet  
(§ 17 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 6a/2024, Umwidmung einer Teil-
fläche des Grundstückes 786, KG St. Urban (72333), 
im Ausmaß von ca. 257 m² von derzeit Grünland - 
Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Bauland - Kurgebiet (§ 19 K-ROG 2021)

Widmungspunkt 6b/2024, Umwidmung von Teilflä-
chen der Grundstücke 785/2 und 786, KG St. Urban 
(72333), im Gesamtausmaß von ca. 1.098 m² von 
derzeit Grünland - Für die Land- und Forstwirt-
schaft bestimmte Fläche, Ödland in Grünland - Park-
platz (§ 27 K-ROG 2021) Dieser Widmungsantrag 
wurde zurückgestellt.

Ortsbildschutzverordnung Änderung 
Es wurde die Änderung der Ortsbildschutzverordnung 
dahingehend beschlossen, dass im gesamten Ortsgebiet 
das Aufstellen von nicht ortsfesten Plakatständern ver-
boten ist.

Weiterführung KLAR! Tiebeltal und Wimitzerberge 
Es wurde die Weiterführungsphase 2 für den Zeitraum 
07/2025 - 06/2028 samt Kostenübernahme beschlos-
sen.
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Vereinbarung mit der Trachtenkapelle St. Urban 
betreffend Benützung Probelokal 
Für die Benützung des Probelokals im Scheiberstadl 
wurde die Vereinbarung zwischen Gemeinde St. Urban 
und der Trachtenkapelle St. Urban beschlossen.

Vereinbarung mit der Josef Kogler Natursteinbruch 
und Schotterwerk GmbH
Es wurde beschlossen, dass die Gemeinde St. Urban 
die Silotürme der Josef Kogler Natursteinbruch GmbH 
benutzen darf.

GTS St. Urban: Anpassung Elternbeiträge ab 
1.1.2025 
Mehrheitlich wurde beschlossen, dass die Elternbeiträ-
ge ab 1.1.2025 valorisiert werden.

Friedhofsordnung – Abänderung 
Der Gemeinderat beschließt die Abänderung der be-
stehenden Friedhofsordnung sowie die Anpassung der 
Grab- und Benützungsgebühren. 

Sperrmüllsammlung Gemeinde St. Urban –  
Tarifanpassung ab 1.1.2025
Beschlossen wird, dass im Zuge der Sperrmüllentsor-
gung (ab 2025) EUR 30,00 für den kleinen PKW-An-
hänger und EUR 40,00 pro Fuhre für alle anderen 
Anhänger.

Community Nurse / Pflegenahversorgung – Weiter-
führung 
Der Gemeinderat beschließt, dass das Projekt Commu-
nity Nurse ab 2025 in die Pflegenahversorgung über-
führt wird.

Trafostation der Kärnten Netz GmbH beim Bauhof 
der Gemeinde St. Urban 
Es wurde beschlossen, dass die Trafostation beim Bau-
hof erneuert wird.

Volksschule St. Urban - Anschaffung IT-Ausrüstung 
laut Empfehlungen der Bildungsdirektion Kärnten
Den Empfehlungen der Bildungsdirektion Kärnten 
werden entsprochen und die Anschaffung von neuer 
IT-Ausrüstung beschlossen.

Ehrenzeichen der Gemeinde St. Urban –  
Ergänzung der Auszeichnungen 
Neben den Medaillen, Verdienstzeichen und Ehrenbür-
gerschaften wird beschlossen, dass ab sofort auch die 
Verleihung eines Ehrenringes möglich ist.

Ernennung  Erntereferent für die Statistik Austria 
Hierzu wird beschlossen, dass GR Fabian Schinegger 
als Erntereferent für die Statistik Austria ernannt wird.

Gründung eines Schutzwasserverbandes „Oberes 
Gurktal, Tiebel- & Glantal“ – Grundsatzbeschluss 
Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, das 
dem Schutzwasserverband „Oberes Gurktal, Tiebel- & 
Glantal“ beigetreten werden soll.

Kommunales Infrastrukturzentrum St. Urban
Die Vergabe diverses Planungsarbeiten wurde be-
schlossen.

Unwetterschäden – Sanierung Hangrutschung 
Mithrasweg
Die Sanierung der Hangrutschung im Mithrasweg 
wird an die Firma SST Schuster Sprengtechnik GmbH 
vergeben.

Müllinsel
Es wurde beschlossen, dass die Müllinseln beim 
Bauhof nicht mehr frei zugänglich sind und es ab Mai 
bestimmte Öffnungszeiten geben wird.

Zustimmungserklärung für Wanderwege –  
Übertragung auf den Bürgermeister
Der Gemeinderat beschließt die Übertragung der Un-
terfertigung der Zustimmungserklärungen für Wan-
derwege an den Bürgermeister.

Nimm deinen 

Mist wieder mit!

Gemeinsam für ein sauberes 

   und lebenswertes Kärnten!

ktn.lko.at
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Gemeinderat der Gemeinde St. Urban 9 FPÖ, 6 WIR.
Auszug über gefasste Beschlüsse in der Gemeinde-
ratssitzung vom 10. März 2025. Die folgenden Be-
schlüsse wurden gefasst. Dies ist nur ein Auszug aus 
den Protokollen und dient zur Info der Bevölkerung. 

Kaufvertrag mit dem Römisch-katholischen  
Pfarrhof St. Urban ob Glanegg – Flächenanpassung
Der Kaufvertrag für das Kommunale Infrastruktur- 
zentrum wurde beschlossen.

Verkauf von Grundflächen – Grundsatzbeschluss
Dem Verkauf der Teilfläche der Parzelle 104/4, KG 
72349, der Teilfläche der Parzelle 181/8, KG 72333 
und der Parzelle 1172/13, KG 72333 wurde die Zu-
stimmung erteilt.

Ankauf von Grundflächen von der Telekom Austria 
AG – Grundsatzbeschluss
Es wurde einstimmig beschlossen die Teilfläche von 
der A1 Telekom Austria GmbH zu kaufen.

Bonusmaßnahmen KLAR! Tiebeltal und Wimitzer-
berge – Kenntnisnahme 
Die Weiterführung der KLAR! Tiebeltal und Wimitzer-
berge wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

Kindergarten St. Urban – Auslagerung an die BÜM 
gem. Betreuungs-GmbH 
Die Auslagerung an die BÜM gem. Betreuungs-GmbH 
wurde einstimmig beschlossen.

Anschaffung des neuen KLFA für die FF St. Urban – 
Anschaffung einer Zusatzausrüstung
Der Ankauf des KLFA samt Beladung und Stromerzeu-
ger zum Gesamtpreis von € 247.000,00 wurde einstim-
mig beschlossen.

Vergabe von Ehrenzeichen 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe 
des Ehrenrings an Herrn Erik Schinegger, Herrn Wer-
ner Kogler und Herrn Mag. Dr. Hermann Huber.

Vergnügungssteuer – Erlassung einer Verordnung
Der Beschluss über die Erlassung der Verordnung über 
die Vergnügungssteuer wurde vom Gemeinderat mehr-
heitliche angenommen (9:6 Stimmen, für den Antrag –  
9 Stimmen der FPÖ Fraktion, gegen den Antrag – 6 Stim-
men der WIR Fraktion). Die Verordnung der Vergnü-
gungssteuer wurde vom Land Kärnten vorgegeben. 

Kanalanschlussgebühren – Änderung Verordnung
Die Erstellung der Verordnung mit den Kanalan-
schlussbeiträgen wurde einstimmig beschlossen.

Umgestaltung des Europabrunnens 
Die Umgestaltung des Europabrunnes wurde mehr-
heitlich angenommen. (14:1 Stimmen)

Verkauf der Anteile an der Simonhöhe AEK Lift 
GmbH – Grundsatzbeschluss
Der Verkauf der Anteile wurde einstimmig beschlos-
sen.

Steinschlag Mithrasfelsen – Projektfinanzierung 
Das Projekt wurde einstimmig beschlossen.

Kündigung des Sonnenplus Einspeisetarifs durch 
die Kelag – Neuabschluss Vertrag
Der Abschluss des Einspeisetarifs „Kelag Sonnenplus 
Smart“ für die gemeindeeigenen PV-Anlagen wurde 
einstimmig beschlossen.

Schließung Asylheim in der Urbanstraße 17
Der GR hat mehrheitlich beschlossen, dass das Asyl-
heim so schnell wie möglich geschlossen werden 
soll. Der Bürgermeister wird ersucht, dies dem Land 
Kärnten und dem zuständigen Bundesminister mitzu-
teilen, damit diese die dementsprechenden Schritte 
weiterleiten. Abstimmung Hauptantrag: Mehrheitlich 
angenommen (13:2 Stimmen – gegen den Antrag GR 
Johann Fleischer, GR Otto Rauter)

1. Zusatzantrag:
„Der Gemeinderat möge als zusätzliche Forderung 
zur Petition an den Kärntner Landtag „Schließung 
des Asylheims St. Urban“ beschließen:

Zusätzlich soll von der Kärntner Landesregierung 
eingefordert werden, dass in St. Urban maximal 
60 zu integrierende Personen (Flüchtlinge) wohn-
haft sind. Diese Zahl soll erreicht werden, indem 
es nach dem Wegzug von Flüchtlingen keine 
Aufnahme neuer zu integrierender Personen in 
unserer Gemeinde gibt.“
Abstimmung 1. Zusatzantrag wurde einstimmig ange-
nommen 

2. Zusatzantrag:
„Es ergeht das Ersuchen an den Gemeinderat fol-
genden Zusatz-Beschluss zu fassen:

Der Bürgermeister wird aufgefordert, gemäß  
dem eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde  
(§ 10 K-AGO) und der Überprüfung der wid-
mungsgemäßen Verwendung der ehemaligen 
Objekte St. Urbaner Hof, Hotel Bellis und Haus 
Charlotte tätig zu werden.
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Weiters wird der Bürgermeister beauftragt, in Ver-
handlungen mit den zuständigen Stellen in Land 
und Bund zu treten, um eine adäquate Kinder-
betreuung- und ausbildung in Kindergarten und 
Volksschule sicherzustellen. Dies betrifft vor allem 
die Aufstockung des Lehr- und Betreuungsperso-
nals, die erforderlichen Adaptierungsmaßnahmen 
in den Kinderbetreuungseinrichtungen und damit 
verbunden die finanziellen Zusicherungen.“
Abstimmung 2. Zusatzantrag; einstimmig angenom-
men.

Gemeinderat der Gemeinde St. Urban 9 FPÖ, 6 WIR.
Auszug über gefasste Beschlüsse in der Gemeinde-
ratssitzung vom 14. Mai 2025. Die folgenden Be-
schlüsse wurden gefasst. Dies ist nur ein Auszug 
aus den Protokollen und dient zur Info der Bevöl-
kerung. 

1. Nachtragsvoranschlag 2025
Der NTVA wurde einstimmig beschlossen

Grundankauf Kommunales Infrastrukturzentrum –  
Fördervereinbarung mit Kärntner Regionalfonds
Die Fördervereinbarung zwischen der Gemeinde St. 
Urban und dem Kärntner Regionalfonds wurde ein-
stimmig beschlossen.

GWVA St. Urban – Reaktivierung Koglerquelle – 
Aufgrabungsfreie Behälterinstandsetzung der 
Quellstube und des Pumpenschachtes
Es wurde einstimmig beschlossen, die Arbeiten zur auf 
grabungsfreien Behälterinstandsetzung der Quellstube 
und des Pumpenschachtes bei den Koglerquellen an 
die Firma Rohrnetzprofis Sanierungstechnik GmbH zu 
vergeben.

Stromliefervertrag mit der Kelag – 
Abschluss für 2028
Der Abschluss des Stromliefervertrages mit der Kelag – 
Kärntner Elektizitäts AG wurde einstimmig beschlossen.

Abschluss einer Förderungsvereinbarung mit der 
Simonhöhe AEK Lift GmbH zum Förderantrag See-, 
Berg- und Radinfrastruktur
Die Fördervereinbarung wurde einstimmig beschlossen.

Kommunales Infrastrukturzentrum – 
Vergabe der Planungs- und Bauarbeiten-
koordination
Die Vergabe der Planungs- und Bauarbeitenkoordinati-
on für das Kommunale Infrastukturzentrum an die Fir-
ma Glanznig Bau GmbH wurde einstimmig beschlossen.

Vergabe von Ehrenzeichen
Das Verdienstzeichen in Gold wurde einstimmig be-
schlossen.

Breitbandausbau in St. Urban: Es geht voran
Die Vorarbeiten für den Breitbandausbau in unserer 

Gemeinde schreiten zügig voran. Die Arbeiten werden 
von den Firmen Porr und DPB in einer Arbeitsgemein-
schaft durchgeführt.

Mit der Feintrassierung soll bis zum Herbst begonnen 
werden. Laut Förderrichtlinien des Bundes muss der 
Ausbau bis spätestens August 2027 abgeschlossen sein. 
Um nicht bis zum Schluss warten zu müssen, sind auch 
Teilinbetriebnahmen einzelner Streckenabschnitte vor 
August 2027 geplant.

Nicht alle Gemeinden im Bezirk Feldkirchen konnten 
bei diesem Förderprogramm dabei sein – teilweise, weil 

sich Projektpartner im Konkurs befinden oder über-
haupt noch kein Förderantrag genehmigt wurde. Umso 
erfreulicher ist es, dass der Ausbau in St. Urban auf ei-
nem guten Weg ist.

Rund um das Projekt finden laufend Termine und Ab-
stimmungen zur weiteren Umsetzung statt. Die Gemein-
de wird die Bevölkerung zeitgerecht über die nächsten 
Schritte informieren.

E N T S O R G U N G

NIMM DIR ZEIT UND RÄUM AUF.

Tel. 04276 20 80 • www.huberentsorgung.at/anfrage

Container in nur etwa 30 Sekunden 
anfragen und individuelles
Angebot erhalten.
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Neugierig besuchten die künfti-
gen Schulanfänger die Volksschule 
St. Urban, um ein wenig Schulluft 
zu schnuppern und sich umzuse-
hen, wo sie die nächsten vier Jahre 
verbringen werden. Klassenlehrerin  

Schulzwerge schnuppern Schulluft

Im Kindergarten St. Urban ist immer was los ... 

Reindling backen
Am 8. April waren die Schulzwer-

ge im Landgasthaus Reid'nwirt ein-
geladen, um Reindlinge zu backen. 
Die kleinen Bäcker waren mit gro-
ßer Freude bei der Sache – es wur-
de geknetet, ausgerollt, gefüllt und 
gebacken. Danach gab es auch noch 
eine kleine Jause. Herzlichen Dank 
an Familie Liebetegger für diesen in-
teressanten, lustigen und vor allem 
köstlichen Vormittag.

Ein ukrainischer Kindesvater, 
Herr Melnychenko und dessen Vater, 
haben uns tatkräftig beim Baum-
schnitt in unserem Garten unter-
stützt. Wir bedanken uns recht herz-
lich für die Mithilfe. 

hilfe bei Baumschnitt

Kunst im Kindergarten
Die Künstlerin Barbara Kolland 

hat uns im Laufe des Jahres siebenmal 
im Kindergarten besucht und gemein-
sam mit uns ein kreatives Projekt um-
gesetzt. Mit viel Freude und Fantasie 
malten wir zusammen „Vogalan“ auf 
alten Holzbrettern – jedes Bild ein 
kleines Kunstwerk! Diese besonderen 
Werke konnten wir schließlich bei un-
serem Abschlussfest versteigern, was 
ein tolles Erlebnis für alle war.

Als bleibende Erinnerung an un-
ser Jahresthema „Alle meine Farben“ 
gestalten wir derzeit gemeinsam mit 
Barbara und den Kindern eine große, 
farbenfrohe Blumenwand in unserem 
Kindergarten.

Ein herzliches Dankeschön an Bar-
bara für ihr Engagement, ihre Zeit 
und ihre kreative Begleitung – sie hat 
unser Kindergartenjahr auf ganz be-
sondere Weise bereichert!

Nicole Pernusch las eine spannen-
de Geschichte vor – mit dabei: Gise-
la Giraffe, das Klassenmaskottchen.

Ein gelungener Vormittag, 
der Vorfreude auf den Schulstart 
machte!

Texte und Fotos:
Kindergarten St. Urban
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Am 6. Juni unternahmen die ange-
henden Schulkinder einen spannen-
den Abschlussausflug zum Kramet-
terhof in die Haiden. Dort erkundeten 
sie den Hof, lernten verschiedene Tie-
re kennen – darunter Hühner, Schafe, 
Hängebauch- und Mangalizaschwei-
ne, Schildkröten sowie Laufenten – 
und entdeckten zahlreiche wildwa-
chsende Kräuter.

Im anschließenden Kräuterwork-
shop bereiteten die Kinder eine Kräu-
terkostprobe zu und stellten ihr eige-

Abschlussausflug zum Krametterhof

nes Wildkräutersalz her, das sie auch 
mit nach Hause nehmen durften. Zur 
Stärkung gab es Joghurt mit Rosen-
blütenzucker und frischen Früch-
ten. Bei sommerlicher Hitze sorgte 
ein Abstecher in den nahegelegenen 
Bach für willkommene Abkühlung.

Zum Mittagessen kehrten alle im 
Gasthaus Untermoser ein und genos-
sen Schnitzel mit Pommes. 

Den Abschluss bildete ein Besuch 
auf der Kegelbahn, der den Kindern 
viel Freude bereitete.

Jahresmotto "Alle meine Farben" 
mit abschließendem Farbenfest

Unter dem Jahresmotto „Alle mei-
ne Farben – wir tauchen ein in eine 
bunte Welt“ begab sich der Kinder-
garten auf eine kreative und far-
benfrohe Reise. Die Kinder lernten 
Grundfarben, Farbmischungen und 
verschiedene Maltechniken kennen. 
Sie durften mit Künstlern arbeiten 
und viele spannende Dinge auspro-
bieren, wie Bodypainting, das Arbei-
ten mit Holy-Farben und großflächi-
ges Malen.

Zum feierlichen Abschluss fand 
am 13. Juni das Farbenfest statt, zu 
dem zahlreiche Gäste herzlich be-
grüßt wurden – darunter auch der 
Bürgermeister, Mitglieder des Leh-
rerteams, Vertreter der AVS, Eltern 
und Freunde der Kinder sowie viele 

Unterstützer und Freunde des Kin-
dergartens.

Ein großer Dank geht an alle Hel-
ferinnen, Spenderinnen und das en-
gagierte Kindergartenteam – beson-
ders aber an die Kinder, die sich mit 
viel Freude auf das Fest vorbereitet 
haben.

Es gab einen Zirkus, einen Foto 
Point von Fotograf Vaschauner, be-
schwingte Musik von Michael Uhr 
und Volte Stubinger und ein farben-
frohes Buffet, von den Eltern zuberei-
tet – vielen herzlichen Dank dafür!

Das Farbenfest war ein unvergess-
licher Nachmittag voller Spaß, Musik, 
guter Stimmung und gemeinsamen 
Momenten - ein würdiger Abschluss 
für unser buntes Jahresmotto. 

Farbenfroher Auftakt: Die Kinder des Kindergartens feiern gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und 
Pädagogen das Farbenfest – ein buntes Miteinander im Zeichen der Vielfalt und Freude.

Mit Farbe im Gesicht und Freude im Herzen: Mia 
und Anna zeigen, wie bunt Freundschaft sein kann.

Bunte Willkommensgrüße zum Farbenfest

Fütterungszeit am Krametterhof – die Kinder 
waren begeistert. 
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„Vom Korn zum Brot“ – unter diesem Motto hatten 
die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse der Volks-
schule gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Erna Die-
trichsteiner die Möglichkeit, durch einen spielerischen 
Vortrag von Maxi Kogler den spannenden Weg der Bro-
therstellung kennenzulernen. Ein besonderes Highlight 
war die anschließende Verkostung von selbstgebacke-
nem Brot, begleitet von Apfelsaft der Direktvermarktung 
Sonnleitnhof. Neben dem gesamten Herstellungsprozess 
von Brot wurden auch die Themen Landwirtschaft und 
Nahrungsmittelproduktion umfassend beleuchtet. Da-
bei wurde die Bedeutung regionaler und nachhaltiger 
Lebensmittel besonders hervorgehoben. „Es ist mir ein 
großes Anliegen, dass die Menschen verstehen, woher 

Vom Korn zum Brot

Im Rahmen einer MINT-Kooperation besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse der Volks-
schule St. Urban die HTL Mössingerstraße in Klagenfurt. 
Bei einem Rundgang durch die Werkstätten erhielten die 

VS St. Urban zu Besuch in der hTL Mössingerstraße 

Im Rahmen des Projekts „Sicherer Umgang mit dem 
Feuer“ erlebten die Kinder eine spannende Feuerwehr-
übung mit der FF St. Urban. 

Ausgestattet mit Atemschutzgeräten und einer Trage 
holten die Feuerwehrmänner die Kinder ab und übten 
eine geordnete Evakuierung. Besonders aufregend war 
die Rettung einer „Verletzten“ sowie das Spritzen mit 
dem Feuerwehrschlauch. Zum Abschluss durften alle das 
Feuerwehrauto von innen erkunden.

Das Team des Kindergartens und der Volksschule be-
danken sich herzlich bei Kommandant Walter Winkler 
und seinem Team für den lehrreichen und aufregenden 
Vormittag.

Feuerwehrübung

Text: Maximilian Kogler

unsere Lebensmittel kommen. Bewusstseinsbildung 
sollte so früh wie möglich beginnen. Zudem merkte man, 
wie begeistert die Kinder waren“, freut Maxi Kogler, der 
selbst den elterlichen Betrieb übernehmen wird.

Kinder spannende Einblicke in den 
Schulalltag und die technischen Aus-
bildungsbereiche der HTL. 

Besonders begeistert waren die 
Volksschüler:innen von der gemein-
samen Arbeit an einem kleinen Elek-
tronikprojekt, das sie unter Anlei-
tung der HTL-Schüler:innen selbst 
umsetzen durften.

Ein lehrreicher Vormittag, der 
nicht nur das Interesse an Technik 
und Naturwissenschaften weckte, 
sondern auch den Austausch zwi-
schen unterschiedlichen Schulstufen 
förderte.

Texte und Fotos HTL 
und FF: VS St. Urban
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Wir sprechen im Kindergarten gerade  
über den FROSCH und schauen uns  
seinen Lebenszyklus an.  
Bianca: Wie nennt man das, was aus den 
Eiern schlüpft bevor es ein Frosch wird?
Gabriel: MAULQUATTEN!

Gabriel, 4 Jahre

Cäcilia erzählt, dass sie zu Hause 
Zuckerwatte macht …
cilli: In der Zuckerwatte sind aber  
Schmerzhöhlen, die machen die Zähne  
kaputt und sie sind schlecht fürs Gehirn! 
Da kann man nicht mehr gut denken.

Cäcilia, 5 Jahre

Julia erzählt: Papa hat sich beim 
Eishockey verletzt!
Darauf Bettina: Das ist aber wild!“
Julia: Das ist normal, weil sonst tät 
es ja RUHIGHOCKEY heißen!

Julia, 6 Jahre

Amelie: I hob gestern da Mama erzählt, was es im Kinder-
garten zum Essen gebn hot, owa sie kennt kan Pinocchio!
Bianca überlegt: Es waren Gnocchi – so heißen die Nudeln"
Darauf Amelie: "Ach so!" 

Amelie, 5 Jahre

Julia und Emilia unterhalten sich bei der Jause:
Julia: Emilia, wir kommen gemeinsam in den 
Himmel! Wir gehen nämlich jetzt gleichzeitig in 
die Schule und dann sterben wir gemeinsam 
und treffen uns dann im Himmel!
Emilia sieht ganz erstaunt ...  
und klatscht sich auf die Stirn.

Julia, 6 Jahre und 
Emilia, 6 Jahre
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Bei den Bezirksleistungsbewerben am Samstag, dem 
10. Mai 2025, konnte die Freiwillige Feuerwehr St. Urban 
erneut ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellen: 
Gleich zwei Bezirksmeistertitel in den Kategorien Bronze 
A und Silber A gingen an die Kameraden aus St. Urban.

Darüber hinaus errang die FF St. Urban einen zweiten 
Platz bei den Mannschaftsleistungsbewerben sowie ei-
nen hervorragenden vierten Platz in Bronze A. Besonders 
hervorzuheben ist die Leistung der Wettkampfgruppe 1 
unter der Leitung von Gruppenkommandant Bgm. Diet-

Bezirksleistungsbewerb 2025

mar Rauter, in der auch Kommandant OBI Walter Winkler 
mitwirkte: Mit einer Treffzeit von 48,03 Sekunden erzielte 
die Gruppe das bisher beste Ergebnis der FF St. Urban bei 
einem Wettbewerb.

Kommandant OBI Walter Winkler zeigte sich stolz 
und dankbar: „Ein herzliches Dankeschön an alle drei Be-
werbsgruppen. In den letzten vier Jahren konnten wir ge-
meinsam acht Bezirksmeistertitel erringen – das ist eine 
beeindruckende Bilanz und ein Verdienst jeder einzelnen 
Kameradin und jedes einzelnen Kameraden.“

Bericht: Philip Wachmann, Foto: FF St. Urban

Freiwillige Feuerwehr St. Urban
Kdt. Gerald Walter Winkler +43 664 265 77 64
Kdt. StV Mario Kraschl +43 664 52 39 896

FF St. Urban: Feuerwehrfest
Am 30. Mai verwandelte sich die Mehrzweckhalle  

St. Urban in einen lebendigen Treffpunkt für Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden sowie zahlreiche Gäste 
aus der Region. Die Freiwillige Feuerwehr St. Urban lud 
am Freitag zum traditionellen Feuerwehrfest. Den musi-
kalischen Auftakt gestaltete die Live-Band White Splash, 
die für eine ausgelassene Stimmung sorgte. Anschließend 
übernahm das MK DJ Team und hielt die Partystimmung 
bis in die frühen Morgenstunden aufrecht. Bei kühlen Ge-
tränken und bester Gesellschaft genossen die Gäste einen 
unterhaltsamen Abend in kameradschaftlicher Atmos- 
phäre.

Am Sonntag darauf sorgte der Frühschoppen ab 10 
Uhr für gute Stimmung, musikalisch umrahmt von der 
Trachtenkapelle St. Urban. Mit regionalen Schmankerln 
wurden die Gäste auch kulinarisch bestens verwöhnt – ein 
rundum gelungenes Fest.

Die FF St. Urban zeigte sich über den erfolgreichen 
Verlauf und die große Besucherzahl hoch erfreut und be-
dankt sich herzlich bei allen Gästen und Helfern.

Ein starkes Team auch abseits des Einsatzes – die Kameraden der FF

Beste Stimmung beim FF-Fest – mit Musik, Tanz und guter Laune
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Jahreshauptversammlung 
des Kameradschaftsbundes 
St. Urban

Am 23. März fand die Jahreshauptversammlung des 
Kameradschaftsbundes St. Urban statt. Obmann Hubert 
Schusser konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen, wie 
die Obmänner der Bezirksvereine, Landesabgeordneten 
Dietmar Rauter, Landespräsident Wilhelm Fritz sowie 
Bezirksobmann Siegwald Wewerka. Nach einer Toten-
andacht folgte der Jahresbericht mit Infos zu besonde-
ren Vorkommnissen und Veranstaltungen. Derzeit zählt 
der Verein 113 Mitglieder. Im Jahr 2024 konnten 15 
neue Mitglieder aufgenommen werden. Mit dem Kärnt-
ner Heimatlied und einem gemütlichen Beisammensein 
fand der Nachmittag einen geselligen Abschluss.

Kameradschaftsbund St. Urban
Obmann Hubert Schusser
Telefon: +43 664 237 14 70 

Bericht: Obmann Hubert Schusser,
Foto: Kameradschaftsbund St. Urban

Freiwillige Feuerwehr St. Urban
Kdt. Gerald Walter Winkler +43 664 265 77 64
Kdt. StV Mario Kraschl +43 664 52 39 896 Jahreshauptversammlung 

der FF St. Urban
Die Freiwillige Feuerwehr St. Urban hielt am 22. Fe-

bruar 2025 ihre Jahreshauptversammlung in Kogler's 
Pfeffermühle ab. Neben einem Rückblick auf das ver-
gangene Jahr standen vor allem zukunftsweisende Neu-
erungen, Ehrungen und Beförderungen im Mittelpunkt 
der Veranstaltung.

Rückblick auf ein arbeitsreiches Jahr
Die 66 aktiven Florianis der Feuerwehr St. Urban 

haben im vergangenen Jahr unzählige ehrenamtliche 
Stunden geleistet. Ob bei den 42 Einsätzen, Übungen 
oder Schulungen – die Kameradinnen und Kameraden 
investierten viel Zeit, um stets auf dem neuesten Stand 
der Sicherheitstechnik und Einsatzstrategien zu blei-
ben. Der Kommandant Walter Winkler bedankte sich 
ausdrücklich für dieses außergewöhnliche Engage-
ment, dass die hohe Einsatzbereitschaft der Truppe wi-
derspiegelt. Er bedankte sich für die enorme Teilnahme 
von im Durchschnitt 35 Kameraden bei den Übungen. 
Durch die hohe Teilnehmerzahl, müssen sogar bei den 
Übungen mehrere Kameraden mit Privatfahrzeugen zu 
den Übungsgeländen gebracht werden. Auch bei den 
Einsätzen sind im Durchschnitt 25 Kameraden im Ein-
satz. Besonders hervorzuheben ist die Tatsache, dass 
im Jahr 2024 insgesamt 16 Kameraden an Kursen teil-
genommen und das sechs Neuangelobungen und sie-
ben Neuaufnahmen stattgefunden haben. 

Neue Ausstattung für mehr Sicherheit
Ein besonderes Highlight der Versammlung war die 

offizielle Vorstellung des neuen Einsatzfahrzeugs der 

Type KLFA, welches im Jahr 2026 angeschafft wird. Be-
reits ausgestattet sind die 66 aktiven Kameraden der FF 
St. Urban mit der neuen Einsatzbekleidung KS 03. Eben-
falls feierlich präsentiert wurde das geplante (Baube-
ginn 2026) neue Rüsthaus, das nicht nur mehr Platz für 
Geräte und Ausrüstung bietet, sondern auch optimale 
Bedingungen für Schulungen und Einsätze schafft. 

Erfolgreiche Wettkampfgruppen
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die Ehrung 

der beiden Wettkampfgruppen von St. Urban. Es konn-
ten zwei Bezirksmeistertitel und auch der CUP Sieg des 
Bezirkes gefeiert werden. Besonders hervorgehoben 
wurde der fünfte Platz bei der Landesmeisterschaft 
im Jahr 2024. Aber auch bei der Eisstock Landesmeis-
terschaft der Kärntner Feuerwehren am 1. März 2025 
konnte die FF St. Urban überzeugen. Mit dem dritten 
Platz und dem überreichten Bronze-Eisstock, wurde 
das beste Ergebnis in der Geschichte erreicht. 

Eines steht fest: Die Feuerwehr St. Urban ist bestens 
gerüstet und wird auch weiterhin mit vollem Einsatz 
für die Sicherheit der Bevölkerung sorgen. 
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Jagdverein St. Urban: "Wald & Wild"-Tag mit der VS

Am 13. Juni erlebten die 2. und 4. Klasse der Volks-
schule einen spannenden „Wald & Wild“-Tag in unserer 
Gemeinde. Der Jagdverein St. Urban organisierte vier 

Das Wetter wurde im Laufe des Tages immer bes-
ser, und so konnten wir am 26. April rund 290 Old- und 
Youngtimer Fahrzeuge zählen. Als besonderes Highlight 
gab es für alle Teilnehmer ein Schätzspiel, bei dem sie be-
reits bei der Einfahrt von ihrem Fahrzeug aus das Gewicht 
eines mit Holzgas betriebenen Traktors mit Kettenantrieb, 
den "Tracteur" von Th. Schneider aus dem Jahr 1930, 
schätzen konnten. Zu bestaunen gab es liebevoll gepflegte 
Motorräder, Alltagsklassiker, Vorkriegsfahrzeuge, Trakto-
ren aus allen Epochen, US-Muscle-Cars und Straßenkreu-
zer. Aber auch Fahrzeuge, die aus Film und Fernsehen be-
kannt sind, wie der VW Käfer "Herbie", ein GMC Vandura 
aus „Das A-Team“,  oder auch ein Pontiac Firebird Trans Am 
umgebaut als "K.I.T.T." aus der Serie Knight Rider fanden 
nach St. Urban. Für Speis und Trank sorgten Hotel Mosser 
Suppenkasper, Lucky Soft und der American Oldtimer Club 
Carinthia. Ein großer Dank geht an unsere Sponsoren, die 
freiwilligen Helfern und an die FF St. Urban. 

oldtimerclub St. Urban
Thomas Egger, Telefon: +43 664 73 75 366

oldtimer-
treffen 
2025

Wir wünschen allen Old- und Youngtimer-Begeisterten 
eine schöne und unfallfreie Fahrt und freuen uns schon 
jetzt auf das nächste Oldtimertreffen bei uns in St. Urban 
am 25. April 2026!

Übrigens: Der „Tracteur“ hatte ein Gesamtgewicht von 
2.260 kg. Weitere Fotos und ein Video können im Internet 
abgerufen werden. 

https://bit.ly/OTSUFotos2025 https://bit.ly/OTSUVideo2025

Stationen im Wald, die von insgesamt 36 Kindern – be-
gleitet von Jagdhunden – besucht wurden.

Die Kinder lernten viel über den Wald, seine Funkti-
onen und die Aufgaben der Jäger in der Hege und Pflege 
unserer Wildtiere. Begeistert erkundeten sie Käfer, Vo-
gelpräparate, Trophäen, Felle sowie Schädel von Raub- 
und Schalenwild. Auch Wildwarnreflektoren, Fütterun-
gen und das ökologische Gleichgewicht wurden erklärt.

Ein Höhepunkt war das Pirschen mit Ferngläsern und 
Pirschstöcken sowie das Jagdhornblasen, bei dem einige 
Kinder echtes Talent zeigten.

Ein gelungener Tag, der Naturwissen, Bewegung und 
Begeisterung vereinte. Der Jagdverein bedankt sich bei 
allen Beteiligten für ihr Vertrauen und die Unterstützung.
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Voller Motivation starteten wir ins neue Jahr und 
konnten bereits einige Erfolge feiern. 

Beim Bezirksentscheid 4er-Cup, sowie beim Bezirk-
sentscheid Reden und bei der Agrar- und Genussolym-
piade sicherten sich einige unserer Mitglieder den 1. 
Platz. Außerdem qualifizierten sich zwei Teams unserer 
Landjugend für den Landesentscheid der Agrar- und 
Genussolympiade, sowie ein weiteres Mitglied für den 
Landesentscheid 4er-Cup und fünf Mitglieder für den 
Landesentscheid Reden – sie konnten sich wieder über 
Top-Platzierungen freuen. 

Einen weiteren Erfolg, auf den wir besonders stolz 
sind, feierten wir bei der Nacht der Kärntner Landjugend, 

Landjugend St. Urban
Obmann: Ing. Alexander Rauter
Rosenheimweg 3, 9554 St. Urban
Telefon: +43 664 530 77 33

Mädlleiterin: Sarah Winkler
Bartlweg 3/2, 9554 St. Urban
Telefon: +43 650 320 54 52

Bericht: Lena Gruber, Foto: Landjugend St. Urban

Landjugend St. Urban: Erfolge, Einsatz und Gemeinschaft

bei der wir den 8. Platz der aktivsten Ortsgruppe Kärn-
tens entgegennehmen durften. Und wir hatten auch heu-
er wieder das Vergnügen, bei der alljährlichen Maifeier in 
St. Urban, aufzutanzen. Beim Frühschoppen der FF St. Ur-
ban konnten wir den Besuchern unser tänzerisches Kön-
nen präsentieren und sorgten gemeinsam mit der Trach-
tenkapelle St. Urban für Stimmung und Unterhaltung. 

Als diesjähriges Tatort-Jugend-Projekt haben wir uns 
zur Aufgabe gemacht, neue Häuschen für Vögel zu bauen 
und diese rund um den St. Urbaner See anzubringen. 

Jetzt freuen wir uns auf den Bezirksentscheid Volley-
ball, den wir heuer beim Urbansee austragen dürfen, so-
wie auf anstehende Auftänze und Veranstaltungen. 

Bei der Nacht der Kärntner Landjugend Auftanz bei der 1.-Mai-Feier in St. Urban

JhV Landjugend St. Urban 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung (JHV) fand am 

4. Januar im Gasthof Stubinger in St. Urban statt. Obmann  
Ing. Alexander Rauter und Mädelleiterin Sarah Winkler  
eröffneten die Versammlung und begrüßten alle Mitglieder  
und Ehrengäste. Zusammen schauten wir auf ein erfolg-
reiches Landjugendjahr 2024 zurück, wie z. B. auf unser 
Osterhaufenhatzn und die Strohhuatdisco. Weiters sind 

wir stolz, dass die LJ St.Urban nun 47 aktive Mitglieder 
zählt. Im Zuge der JHV konnten wir auch einige Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber übergeben. Ein zentraler 
Tagesordnungspunkt waren die Ergänzungswahlen zur 
Neubesetzung mehrerer Positionen im Vorstand. Neu be-
setzt wurden folgende Positionen:
• Obmann-Stellvertreter mit Johannes Kozelsky
• Mädelleiterin-Stellvertreterin mit Anna Winkler
• Schriftführer-Stellvertreterin mit Lena Gruber
• Kulturreferent mit Thomas Winkler
• Medienreferent mit Marcel Kogler

Bedanken wollen wir uns bei den ausgeschiedenen 
Funktionären für ihre Tätigkeit im Vorstand und wünschen 
ihnen alles Gute. Dem ergänzten Vorstand wünschen wir 
viel Spaß und Motivation für das neue Arbeitsjahr. 
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Unser Tischtennisverein blickt auf ein äußerst erfolg-
reiches Jahr zurück – und hat gleichzeitig große Pläne für 
die Zukunft!

Landesmeisterschaft: Drei Mal in Folge am Thron
Unser Landesliga-Team, in Kooperation mit dem SCO 

Bodensdorf, rund um Alexandra Vovk, Robbie Teuffenbach 
und Noah Laubreiter hat Historisches erreicht: Mit einer 
makellosen Bilanz von 20 Siegen in 20 Spielen sicherten 
sie sich den Landesmeistertitel – zum dritten Mal in Folge! 
Eine beeindruckende Leistung, die von Konstanz, Team-
geist und harter Arbeit zeugt. Wir sind stolz auf diese Aus-
nahmesportler, die mit Leidenschaft und Disziplin als Vor-
bilder für unseren gesamten Verein vorangehen.

1. Bundesliga: Solide Saison auf Platz 6
Auch unsere Mannschaft in der 1. Bundesliga – beste-

hend aus Dominique Plattner, Robbie Teuffenbach, Istvan 
Molnat und Nikola Horvat – kann auf eine beachtliche 
Saison zurückblicken. Mit dem 6. Platz wurde ein solides 
Ergebnis eingefahren. Besonders erfreulich: Auch in der 
höchsten Spielklasse Österreichs können wir immer wie-
der eigene Talente einbauen und langfristig etablieren.

Voller Fokus auf den Nachwuchs
Unsere Zukunft liegt im Nachwuchs, und hier gibt es viel 

Positives zu berichten: Mit Noah Laubreiter (17) und Mar-
cel Ropp (15) stehen zwei vielversprechende junge Talente 
in den Startlöchern, die in naher Zukunft in der Bundesli-
ga aufschlagen werden. Ihre Entwicklung zeigt, dass sich 
unsere gezielte und engagierte Nachwuchsarbeit auszahlt.

Ein wichtiger Teil dieser Arbeit ist die Betreuung unse-
rer jüngsten Mitglieder. Anna Rasse hat kürzlich den ersten 
Teil ihrer Trainerausbildung erfolgreich abgeschlossen und 

SV EBE St. Urban-Tischtennis
Erfolg, Nachwuchsarbeit und große  
ziele: Aktuelles aus unserem Verein

trainiert nun zweimal pro Woche unsere U11/U13-Grup-
pe. Mit großem Einsatz und viel Herz fördert sie die nächs-
te Generation von Tischtennisspielerinnen und -spielern.

Neues Projekt: "Bundesliga made in Kärnten"
Ein großes Ziel haben wir uns für die kommenden Jah-

re gesetzt: Mit dem Projekt „Bundesliga made in Kärnten“ 
möchten wir eine Bundesligamannschaft aufstellen, die 
ausschließlich aus Kärntner Spielern besteht – ohne Legio-
näre! In einer Liga, in der viele Vereine stark auf internati-
onale Spieler setzen, ist dies ein ambitioniertes Vorhaben. 
Dennoch glauben wir fest daran, dass mit konsequenter 
Nachwuchsförderung und gezielter Entwicklung eigener 
Talente dieser Traum Wirklichkeit werden kann.

Wir freuen uns auf eine spannende Zukunft – gemein-
sam mit unseren Spielern, Trainern, Unterstützern und al-
len Tischtennisbegeisterten in der Gemeinde!

Unsere Nachwuchsabteilung wird weiter ausgebaut! 
Mädchen und Jungs aller Altersklassen können jeder-

zeit gerne zu einem Schnuppertraining in die VS St. Ur-
ban oder MMS Feldkirchen kommen. Meldet euch gerne 
bei Oliver Teuffenbach unter 0664 30 70 881. Übrigens: 
Schnupperkurse gibt es auch in den Ferien! 

Einen großen Dank an unseren Sponsoren und Unter-
stützern, die uns von Anfang an die Treue halten:

Kärnten Sport, Firma EBE, ASVÖ Kärnten, Sanitätshaus 
Maierhofer, RAIKA St. Urban, Sonnleitnhof, Reidnwirt, 
Dorfstube, Gasthof Luggale, Doppler Stubn, Stadtgemeinde 
Feldkirchen, Gemeinde St. Urban.

SV St. Urban Tischtennis
Schoberweg 4, 9554 St. Urban

Obmann und sportlicher Leiter: Oliver Teuffenbach
Tel.: +43 664 30 70 881
E-Mail: interoli@aon.at

Tischtennis-Nachwuchs aus St. Urban mit Trainerin Anna Rasse
Das Landesliga-Team, in Kooperation mit dem SCO Bodensdorf:  
Noah Laubreiter, Alexandra Vovk, und Robbie Teuffenbach.
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Mitreißende Rhythmen, gefühlvolle Melodien und 
ein begeistertes Publikum: Das Frühlingskonzert der 
Trachtenkapelle St. Urban war auch in diesem Jahr ein 
echtes Highlight. Unter der schwungvollen Leitung von 
Gregor Dermol und Birgit Gratzer präsentierte das Or-
chester ein bunt gemischtes Programm, das keine Wün-
sche offen ließ.

Auch das Jugendorchester der Trachtenkapelle be-
geisterte mit einem gelungenen Auftritt und zeigte ein-
drucksvoll das musikalische Talent des Nachwuchses.

Das Konzert stand zugleich im Zeichen eines be-
deutenden Wechsels: Gregor Dermol trat nach vielen 
engagierten Jahren als Kapellmeister der Trachtenka-
pelle St. Urban zurück. Berufliche und familiäre Gründe 
gaben den Ausschlag für diesen Schritt. Birgit Gratzer, 
bisher Stellvertreterin des Kapellmeisters und langjäh-
riges aktives Mitglied der Trachtenkapelle übernimmt 
nun die musikalische Leitung.

Trachtenkapelle St. Urban 
Frühlingskonzert und Taktstock- 
übergabe

Trachtenkapelle St. Urban
Seeblick 22, 9554 St. Urban

Obfrau: Judith Koller
Tel.: +43 664 37 444 86

Kapellmeisterin: Birgit Gratzer
Tel.: +43 664 21 86 815

Am 31. Mai lud die Trachtenkapelle St. Urban zur 
feierlichen Einweihung ihres neuen Probelokals – und 
viele folgten der Einladung. Bei strahlendem Frühsom-
merwetter fand zunächst eine kurze Segnung durch 
Pfarrer Robert Wurzer statt, der den Räumlichkeiten 
Gottes Segen mit auf den Weg gab.

Im Anschluss an die Segnung lud die Trachtenka-
pelle zu einer offenen Probe ein. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das neue Probelokal zu besich-
tigen und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Für 
musikalische Unterhaltung sorgte die Gruppe "urban 
sounds", die mit ihren Klängen das Publikum begeister-
te und den Nachmittag stimmungsvoll abrundete.

Ein herzlicher Dank gilt den vielen Unterstützerin-
nen und Unterstützern, ohne deren Hilfe dieses Projekt 
nicht möglich gewesen wäre. Die Einweihung markier-
te einen wichtigen Meilenstein für die musikalische Zu-
kunft der Trachtenkapelle St. Urban.

Trachtenkapelle St. Urban 
Neues Probelokal eingeweiht

Berichte: Stefanie Kraschl 
Fotos: TK St. Urban

Kinderfasching in St. Urban
Am 23. Februar veranstaltete die FPÖ St. Urban den 

Kinderfasching in der Mehrzweckhalle. Über 130 Kin-
der feierten mit ihren Eltern bei Zauberer Magic Zuze, 
Tanzeinlagen der Landjugend St. Urban und lustigen 
Spielen. 

DJ Edi sorgte für Stimmung, ein großer Glückshafen 
lockte mit Preisen, und jedes Kind bekam gratis Snacks, 
Krapfen und Getränke. Den Abschluss bildete eine Ver-
losung mit einem Hauptpreis im Wert von 150 Euro. 
Herzlichen Dank an alle Sponsoren und Helfer!
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Am 21. Juni fand am Strandbad Urbansee bei traum-
haftem Sommerwetter der Bezirksentscheid Volleyball 
der Landjugend statt. Die Landjugend St. Urban organi-
sierte ein sportliches Event mit großartiger Stimmung, 
bei dem zahlreiche Teams aus dem Bezirk um den Sieg 
kämpften.

Nach spannenden Matches setzte sich die Landju-
gend Steuerberg durch und holte sich verdient den ers-
ten Platz. Auch Bürgermeister Dietmar Rauter ließ sich 
das sportliche Spektakel nicht entgehen und gratulierte 
den Siegerinnen und Siegern persönlich.

Ein DJ und erfrischende Cocktails sorgten für zusätz-
liche Sommerstimmung am See. Ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer – wir freuen uns 
schon auf den nächsten Bezirksentscheid!

Bezirksentscheid  
Volleyball am Urbansee
Berichte und Fotos: Landjugend St. Urban

Am 17. Mai feierte der SV St. Urban sein 50-jähriges 
Bestehen – es war ein Fest für den ganzen Ort. Zahl-
reiche Gäste, darunter Bürgermeister Dietmar Rauter, 
Vizebürgermeister Wilhelm Stich, Mitglieder des Ge-
meinderats und ehemalige Spieler, versammelten sich 
am Sportplatz. 

50 Jahre SV St. Urban

Als Anerkennung überreichten Bürgermeister und 
Vizebürgermeister dem Verein jeweils einen Gutschein. 
Sportlicher Höhepunkt war der klare 5:0-Sieg gegen 
Oberes Metnitztal. Die Gemeinde gratuliert herzlich 
und dankt dem SV St. Urban für sein langjähriges En-
gagement im Gemeindeleben.
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Landesmeisterschaft der Kärntner Feuerwehren in 
Treffen: FF St. Urban mit starkem Einsatzgeist
Berichte und Fotos: FF St. Urban

Am 28. Juni fand in Treffen die Landesmeisterschaft 
der Kärntner Feuerwehren statt – ein wahres Highlight im 
Feuerwehrjahr, bei dem Mannschaften aus ganz Kärnten 
ihr Können unter Beweis stellten. Mit dabei war auch die 
FF St. Urban, die sich mit großem Einsatz in gleich drei Ka-
tegorien dem fairen Wettkampf stellte.

Auch wenn die erhofften Top-Platzierungen diesmal 
ausblieben, überzeugte die FF St. Urban mit Teamgeist, 
Disziplin und hoher Motivation. „Natürlich hätten wir uns 
bessere Ergebnisse gewünscht – aber wir nehmen vie-
le wertvolle Erfahrungen mit“, so das einhellige Fazit der 
Mannschaft.

Ein besonderer Höhepunkt des Tages war der neue 
Landesrekord der FF Birnbaum: Mit beeindruckenden 
42,62 Sekunden stellten sie die schnellste Zeit des Be-
werbs auf und sorgten für Begeisterung bei Teilnehmern 
und Publikum.

Bereit für den Einsatz am Bewerbsplatz bei strahlenden Wetter – die Wettkampfgruppe der FF St. Urban.

Starke Leistung: das Team der FF St. Urban WKG 1 ist in bester Stimmung.

Nach dem Lauf ist vor dem Lauf: konzentriert und mit einem Lächeln zurück.

Beim Löschangriff zählt jede Sekunde – konzentrierte Atmosphäre.

Die Veranstaltung war bestens organisiert und bot ne-
ben dem sportlichen Wettkampf auch Gelegenheit zum 
kameradschaftlichen Austausch. Für die FF St. Urban 
steht fest: Nach dem Bewerb ist vor dem Bewerb! 
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Das Bauunternehmen REG Bau GmbH mit Sitz im 
Gewerbepark St. Urban steht seit 25 Jahren für solides 
Handwerk, regionale Verwurzelung und Bauqualität. 
Als verlässlicher Partner für Thermische Sanierung, Ver-
putzarbeiten, Gerüstbau und Sanierungsprojekte von Ter-
rassen und Loggien setzt REG Bau GmbH auf Fachkompe-
tenz, Termintreue und persönliche Betreuung – Werte, die 
im Baugewerbe zunehmend gefragt sind. 

„Unsere Kunden schätzen den direkten Kontakt, die 
ehrliche Kommunikation und die Handschlagqualität, mit 
der wir jedes Projekt angehen“, erklärt der Geschäftsfüh-
rer Michael Regenfelder. Vom ersten Beratungsgespräch 
bis zur fertigen Übergabe liegt der Fokus auf Transparenz, 
Verlässlichkeit und handwerklicher Präzision. 

Starker Partner für Kommunen, den öffentlichen Be-
reich und Privat 

REG Bau betreut sowohl private Bauherrinnen und 
Bauherren als auch gewerbliche und kommunale Projekte 
vorallem im Kärntner Raum. Dabei kommt dem Unterneh-
men die enge Zusammenarbeit mit regionalen Gewerken 
und Lieferanten zugute – kurze Wege, schnelle Abstim-
mung und wirtschaftliche Stärkung der Region inklusive.  

Qualität aus der Region - für die Region  
Das engagierte Team von REG Bau besteht aus erfahre-

nen Fachkräften und insgesamt  25 Mitarbeiter:innen, die 
mit modernster Ausrüstung und nachhaltigem Material-
einsatz arbeiten.  

Prokurist August Regenfelder ist von Anfang an eine 
Stütze des Unternehmens. Andreas Gregoritsch und 
Gerhard Plamenig mit ihren Teams stärken den Bereich 
Verputzarbeiten und thermische Sanierung. Christian 
Wirnsberger mit seinem Team ist für den Bereich Sanie-
rungsprojekte verantwortlich. Gerüstbau ist seit dem Jahr 

REG Bau Gmbh
Verlässlicher Baupartner aus St. Urban mit handschlagqualität

2019 ein großer Geschäftsbereich, der von Renè Bernrei-
ter und Team abgewickelt wird. 

Nachhaltig sanieren, verlässlich begleiten 
Ob Einfamilienhaus, Wohnhausanlage, Gebäude im 

Öffentlichen Bereich oder Komplettsanierung – REG Bau 
GmbH versteht sich als Partner auf Augenhöhe.  

Wärmedämmverbundsysteme
Gerüstbau
Sanierungen

                          Gewerbepark 3, 9554 St. Urban
                          Tel.: 04277 / 29 105
                          Mail: office@reg-bau.at
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Pfarrwallfahrt nach Maria Trost
Am 17. Mai machten sich zahlreiche Mitglieder der 

Pfarren St. Urban und Glanegg gemeinsam auf den Weg 
zur traditionellen Pfarrwallfahrt nach Maria Trost bei 
Graz. Die Reise wurde vom Busunternehmen Taferner 
begleitet. Gestärkt durch ein gemütliches Frühstück 
beim Mochoritsch in Griffen ging es weiter zur Basilika  

Am 27. April fand die feierliche Sendungsmesse der 
heurigen Firmlinge statt. Gemeinsam mit ihren Famili-
en, der Pfarrgemeinde und den engagierten Firmhelfe-
rinnen Cornelia Ortner und Eva Fleischer wurden die 
jungen Christinnen und Christen auf ihrem Weg zur 
Firmung gesegnet und gestärkt. Ein stimmungsvoller 
Gottesdienst, der von großer Freude und Zuversicht ge-
prägt war.

Sendungsmesse  
der Firmlinge

Am 15. Juni durften die Kinder der 2. Klasse der 
Volksschule St. Urban zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion empfangen. Die festlich gestaltete Messe wur-
de von der Religionslehrerin Karin Reininger und der 
Klassenlehrerin Nicole Pernusch liebevoll vorbereitet. 
Für die Kinder, ihre Familien und die gesamte Pfarrge-
meinde war es ein freudiges und unvergessliches Fest 
des Glaubens.

Erstkommunion  
in St. Urban

Mariatrost, wo ein feierlicher Gottesdienst gefeiert 
wurde. Nach besinnlichen Stunden rundete ein gesel-
liges Mittagessen im Gasthaus „Häuserl im Wald“ den 
Tag harmonisch ab. Die Wallfahrt nach Maria Trost 
war eine schöne Gelegenheit für Gemeinschaft und 
Begegnung.
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Liebe ist nicht das, 
was man erwartet zu bekommen, 

sondern der Schlüssel zu dem, 
was man bereit ist zu geben.

Kathrine Hepburn

hochzeiten

Bernhard Dietrichsteiner und Leopold Trapel 

Katharina Scheiber und Constantin Mark 

Vanessa Guggenbichler und Thomas Losbichler 

11. April 2025

28. Dezember 2024

24. Mai 2025

Wir gratuliWir gratulieerreen n 
eeuch vonuch von  HHeerzrzeen!n!
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Bruder Alexander ist mäch-
tig stolz auf seine Schwester 
Anna, die am 5. März 2025 
das Licht der Welt erblickte. 
Jetzt ist das Familienglück 

für Mama Michaela und Papa 
Andreas Kraschl perfekt.  

Anna
 Kraschl

Die kleine Frieda Inga Skadi 
erblickte am 23. Februar 

2025 das Licht der Welt und 
macht das Familienglück 
rund um Mama Julia und 
Papa Roger Jorgensen 
sowie ihrer Schwester 

Rosalie perfekt.  

Fri
eda

 Ing
a Skadi Jorgensen

Die Eltern Sandra Petritz  
und Andre Muhr freuen sich 

über Töchterchen Fiona,  
die am 22. Januar 2025  

geboren wurde. 

Fiona
 Petritz

Johann erblickte am 12. März 2025  
das Licht der Welt und Mama Cornelia 

sowie Papa Michael Uhr freuen sich  
gemeinsam mit der 

großen Schwester Rita 
über den kleinen Sonnenschein.  

Johan
n Uhr

Wir gratulieren ganz herzl
ich 

und heißen alle Babys 
in St. Urban willkommen! 

31

Am 11. November 2024 wurde  
carlotta geboren. Mama Lucia Sonvilla, 

Papa Markus Ebner und Bruder Frederick 
sind überglücklich.

Ca
rlo

tta Rosa Sonvilla

Geburten
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Überglücklich sind Mama Denise, 
Papa Christoph und die  

Geschwister Luca und Hannah 
über ihren Sonnenschein Emma 
christina, die am 2. April 2025  

auf die Welt gekommen ist.   

Em
ma

 Chr
istina Scheiber

Daniela und Walter Rauter 
sind seit 8. Mai 2025 
die stolzen Eltern von 

Louis. 

Louis
 Rauter

Katharina und Oliver Helm  
sind seit 31. März 2025 
die glücklichen Eltern 

von Laura. 

Laura Helm



32 KULTUR 

Gesellschaft zur Förderung interdisziplinärer 
Dialoge – carinthische Dialoge

Dr. Johanna Franz 
Generalsekretärin 
der Carinthischen Dialoge

Schloss Bach 
Schloss-Straße 1
9554 St. Urban 

Die 19. Carinthischen Dialoge finden in diesem Jahr 
etwas verkürzt statt und werden sich mit dem Leitthe-
ma „Die Ironie der Intelligenz“ auseinandersetzen. 

Zum umsichtigen und verantwortungsvollen Han-
deln reicht Intelligenz allein nicht aus, sondern es 
braucht dazu auch Klugheit. Ein hoher Intelligenzquoti-
ent ist noch kein Garant dafür, dass eine Handlung nach 
sozialen und emotionalen Gesichtspunkten klug ist. 
Und gerade auch in Zeiten intensiver Nutzung sozialer 
Medien brauchen wir Wissen und ein verlässliches Ge-
spür, Informationen auf Richtigkeit prüfen zu können. 

Für einen Meinungs- und Wissensaustausch mit an-
deren Menschen benötigen wir soziale Fertigkeiten, die 
uns durch die verlockenden Internetmedien nicht ab-
handen kommen dürfen. 

Danke den hochkarätigen Referent*innen für ihre 
Zusage, nicht nur Impulsvorträge zum Thema zu halten, 
sondern im Anschluss daran auch noch in Kleingruppen 
mit den Teilnehmer*innen in einen intensiven Gedan-
kenaustausch zu treten. Gerade diese Diskussionen 
werden sehr geschätzt.

19. carinthische Dialoge
2. bis 3. August 2025 auf Schloss Bach

Das Team der Carinthischen Dialoge freut sich auf ein 
zahlreiches und diskussionsfreudiges Publikum. 

Referent*innen und Vorträge 2025:

heidi Kastner „Triple A (anmaßend, arrogant,  
ahnungslos) – ein sehr aktueller Befund“ 

hans Rauscher „Worüber sich zu spotten lohnt. 
Warum Ironie im modernen Diskurs immer  
weniger ankommt und warum man trotzdem  
auf dieses Stilmittel nicht verzichten soll"

Arnold Mettnitzer „Humor – die Klugheit 
der Unerschrockenheit“

Details zum Programm:
www.carinthische-dialoge.at
Anmeldungen:
per Mail an office@carinthische-dialoge.at
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Wir sind bei CITIES. 
Und du? Scannen & 

verbinden!
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September
Sa, 13. und So, 14.9. 
Lammschmaus 
Gasthaus Winter in Hoch St. Paul

So, 21.9., 10:00 Uhr 
Erntedankfest 
Dorfplatz St. Urban

Do, 25.9., 14:00 – 16:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Kultursaal St. Urban

Do, 25.9., 16:00 – 18:00 Uhr 
Pflegestammtisch 
Kultursaal St. Urban

November

So, 30.11., ab 14:00 Uhr 
Weihnachtlicher St. Urbaner 
Schmankerlmarkt
Dorfplatz St. Urban

Do, 27.11., 16:00 – 18:00 Uhr 
Pflegestammtisch 
Kultursaal St. Urban

Do, 27.11., 14:00 – 16:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Kultursaal St. Urban

Dezember

Do, 18.12., 16:00 – 18:00 Uhr 
Pflegestammtisch 
Kultursaal St. Urban

Do, 18.12., 14:00 – 16:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Kultursaal St. Urban

Erntedankfest

Weihnachtlicher Schmankerlmarkt

Juli

Do, 31.7., 16:00 bis 20:00 Uhr 
Blutspendeaktion
Kultursaal St. Urban

Jeden Do im Juli und August
ab 19:00 Uhr
Dämmerschoppen 
Gasthaus Stubinger, vlg. Buggl in Bach

Fr, 18.7., 19:00 Uhr 
Spritzerfest der JVP St. Urban
Tennisstüberl

Sa, 19.7. 
Alpenkasperl
Strandbad St. Urban

Sa, 16. – Sa, 23.8. 
Gulasch am Berg 
Gasthof Reid'nwirt in Retschitz

Fr, 15.8., ab 10:00 Uhr 
St. Pauler Kirchtag 
Gasthaus Winter in Hoch St. Paul

So, 4.8., 11:00 Uhr 
Kirchtag mit Frühschoppen
Gasthof Reid'nwirt in Retschitz

August

Sa, 2. und So, 3.8. 
Carinthische Dialoge  
Schloss Bach

So, 3.8., ab 11:00 Uhr 
Kirchtag
Gasthof Reid'nwirt

Di, 12.8., 18:00 Uhr 
St. Urbaner Schmankerlmarkt
Dorfplatz St. Urban

Sa, 2.8., 18:00 Uhr 
Klingende Brücken – 
Kinderstimmen aus Schlesien
Kultursaal St. Urban

Sa, 16.8. 
Alpenkasperl
Strandbad St. Urban

oktober
Fr, 17.10., ab 19:30 Uhr 
Strohhuatdisco der LJ St. Urban
Mehrzweckhalle St. Urban

Sa, 18. und So, 19.10. 
Wildschmaus  
Gasthaus Winter in Hoch St. Paul

So, 19.10.
Oktoberfest 
Gasthaus Stubinger, vlg. Buggl in Bach

Fr. 24. – So, 26.10.  
3. Bacherschmied-Gedenkturnier
Mehrzweckhalle St. Urban

Do, 23.10., 14:00 – 16:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Kultursaal St. Urban

Do, 23.10., 16:00 – 18:00 Uhr 
Pflegestammtisch 
Kultursaal St. Urban
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Die Auflösungen unserer Rätselseite finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des St. Urban. Die Auflösungen aus 
der letzten Ausgabe finden Sie hier:
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Sudoku hat zwei einfache Regeln: Jede Spalte, jede Zeile 
und jeder Block muss alle Zahlen von 1 bis 9 enthalten. 
Deshalb darf keine Spalte, keine Zeile und kein Block 
zwei oder mehr Felder mit derselben Zahl enthalten. 

Sudoku

Bilder-Kreuzworträtsel

Ihr liabm Leit,

jetzt is wieder Sommerzeit!
Da Rasen wuchert, da Grill glüht heiß,
und i schwitz – trotz Schatten und Zitroneneis.

Am Urbansee is richtig was los,
mit Liegestuhl und Sonnenstoß.
Die Leit springan eine, planschn froh,
nur i bleib zruck – die Frisur wär sonst so.

Doch trotz Gelsen, Hitze und Sonnenbrand,
halt i mein Eiskaffee fest in der Hand.
Und denk ma: Jo, so losst sich’s leb’n,
der Sommer derf ruhig no a bissl weitergeh’n!

Eure Stickliesl
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Lösung auf Seite 2 www.raetseldino.de

www.Raetseldino.de

Bilder-Kreuzworträtsel

Welche Wörter könnten thematisch zu diesem Bild passen?

Lösung auf Seite 2

www.Raetseldino.de

Sudoku 9x9
Sudoku Rätsel M18

Schwierigkeitsgrad: mittel
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Strickliesl

viel Spaß!
Welche Wörter könnten thematisch zu diesem Bild 
passen? Gerne könnt ihr das Bild auch ausmalen. 
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Welche Wörter könnten thematisch zu diesem Bild passen?



35EINFAch KöSTLIch

Zutaten:

40 g Olivenöl
270 g Zwiebeln (2 mittelgroße)
2 Knoblauchzehen
400 g Karotten (ca. 4–5 Stück)
400 g Tomaten
60 g Tomatenmark (ca. 4 EL)
800 ml Wasser
20 g Zitronensaft (ca. 1 EL)
2 TL Gemüsebrühenpaste oder  
2 Gemüsebrühwürfel
1 EL getrocknetes Basilikum
1½ TL Salz
1 TL schwarzer Pfeffer
1 TL Paprikapulver edelsüß
1 Prise Zimt
1 TL Zucker

Zubereitung:

1. Vorbereitung: Zwiebeln schälen  
 und in grobe Stücke schneiden.  
 Knoblauch fein hacken. Karotten  
 schälen und in Scheiben schneiden.
2.  Anbraten: In einem großen Topf  
 das Olivenöl erhitzen. Zwiebeln  
 und Knoblauch darin glasig 
 dünsten (ca. 3–5 Min.)
3.  Karotten & Tomatenmark:  
 Karotten dazugeben und kurz  
 mitbraten. Dann das Tomatenmark  
 unterrühren und 1 Minute mit-
 rösten.
4.  Flüssigkeit zugeben: Tomaten 
 und Wasser einfüllen, Gemüse-
 brühenpaste (oder Würfel)
 einrühren.
5. Würzen: Mit Zitronensaft, Salz,  
 Basilikum, Pfeffer, Paprika, Zimt  
 und Zucker würzen.

perfekt für den Sommer –  
gekocht von Angelika Dreschl

Zum 
Nachkochen

honigschnaps Zum Nachmachen
Rezept von Stefan Kircher

6. Kochen: Alles zum Kochen 
 bringen, dann bei mittlerer Hitze  
 ca. 25 Minuten köcheln lassen, bis  
 die Möhren weich sind.
7. Pürieren & Abschmecken: Mit  
 einem Stabmixer fein pürieren.  
 Nach Belieben mit Salz, Pfeffer 
 oder Zitronensaft abschmecken.

Serviervorschläge:

• mit einem Klecks Crème fraîche, 
Sauerrahm oder Joghurt

• geröstete Brotwürfel oder  
frisches Baguette

• mit frischem Basilikum oder 
Petersilie bestreuen

Probieren Sie es doch einmal aus, 
es ist sehr leicht nachzukochen und 
schmeckt einfach köstlich! 
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Ein aromatischer Schnaps – perfekt 
für laue Sommerabende oder als 
Abschluss nach einer herzhaften 
Jause in der Buschenschank.

Zubereitung:
Alle Zutaten in einem großen Gefäß 
gut verrühren. Zugedeckt an einem 
kühlen, dunklen Ort ca. 2–3 Wochen 
ziehen lassen. Gelegentlich umrühren. 
Anschließend durch ein feines Sieb 
oder Tuch filtern und in kleine 
Flaschen abfüllen.

Tipp:
Am besten leicht gekühlt genießen –
ein feines Tröpfchen mit würziger 
Süße und milder Schärfe!

Zutaten:
500 g Honig (oder Honigwaben)
2 Zimtstangen
4 Nelken
1 Liter Korn (38 % Vol.)
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MIT SICHERHEIT
RICHTIG FAIRSICHERT.
MIT UNSEREN VERSICHERUNGSPROFIS.

WIR MACHT‘S MÖGLICH.


